










Seite 6

Reiherstieg: 
Lernen von Kopf bis Körper
Wer sich bewegt, tut etwas für seinen Kopf. Sport und Sprache 

miteinander kombinieren: Das ist die innovative Grundidee eines 

Sprach- und Bewegungszentrums. Im Juni 2008 haben die Pro-

jektentwickler von pmp Architekten ein Gutachten vorgelegt, mit 

dem die nächsten Schritte der Realisierung angegangen werden 

können.

Das Zentrum soll demnach am Standort Schule Rotenhäuser Damm 

realisiert werden. Im Umfeld der Schule gibt es bereits Einrichtun-

gen, die Angebote der Sprachförderung und Bewegung miteinan-

der verbinden. Auf dem Gelände der Schule baut die Behörde für 

Schule und Berufsbildung eine Doppelsporthalle und es gibt auch 

Platz für die notwendigen zusätzlichen Flächen. Das Sprach- und 

Bewegungszentrum im Reiherstiegviertel soll zur ersten Adresse 

für das Thema Sprache und Bewegung in Wilhelmsburg werden.

Neben der Nutzung der neuen Sporthalle sind zwei zusätzliche 

Bewegungsräume in Größe von je 65 Quadratmetern geplant so-

wie drei Seminarräume, eine fachliche Bibliothek und ein offenes 

Café als Treffpunkt und für Beratung. Die neuen Räume bilden 

gleichzeitig die Grundlage für ein Fortbildungs- und Qualifizie-

rungszentrum mit den Schwerpunkten Sprache und Bewegung, 

das allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Wilhelmsburger 

Bildungseinrichtungen offen stehen wird. Für die Außenanlagen 

im Rotenhäuser Feld gibt es Überlegungen, aktive und ruhige Be-

reiche voneinander zu trennen. Ein Bewegungsparcours könnte 

eingerichtet werden. Für die Realisierung gilt es nun, die Finanzie-

rung zu sichern, ein mögliches Betreibermodell zum Beispiel mit 

einem neuen Verein zu entwickeln und eine Abstimmung mit dem 

Sanierungsbeirat herbeizuführen.

Auch für das Medienzentrum wurde ein Gutachten erstellt, um 

die Machbarkeit verschiedener Einzelideen zu prüfen. Medien und 

Musik sollen die Schwerpunktthemen des Zentrums an der Ge-

samtschule Kirchdorf werden. Es dient dem Unterricht der Schü-

lerinnen und Schüler, steht aber darüber hinaus allen Bewohnern 

des Stadtteils für vielfältige Bildungsmöglichkeiten zur Verfügung: 

Das Zentrum bietet Platz für Veranstaltungen, für Medienproduk-

tion und -nutzung sowie fürs Musikmachen. Von der Musik über 

Neue Medien, von Schülerfirmen bis hin zu einem Elbinsel-Sender 

in Kooperation mit Tide TV und Radio kann die Palette reichen. 

Auf 300 Quadratmetern Nutzfläche können zwei Musik- und  

mehrere Proberäume entstehen, 

dazu ein Seminarraum, eine Bib-

liothek, je ein Film- und Tonstudio 

sowie ein Raum für Medien und PC. 

Auch abends, am Wochenende und 

in den Ferien soll das Zentrum geöff-

net sein. Der Neubau wird von der Behörde für Schule und Be-

rufsbildung finanziert. Das Zentrum soll 2009 eingeweiht werden. 

Größere Veranstaltungen wie Tanz und darstellendes Spiel können 

in der sanierten Pausenhalle des Gymnasiums stattfinden.

Lernen und zugleich Produkte herstellen: Das soll den Schülern 

an den Schulen Stübenhofer Weg, der Gesamtschule Kirchdorf so-

wie der Förderschule Karl-Arnold-Ring ermöglicht werden. Wenn 

sie zum Beispiel Gemüse im eigenen Gewächshaus anbauen oder 

gesundes Mittagessen selbst regelmäßig zubereiten, werden 

Produkte geschaffen, die auch für den Stadtteil attraktiv sind. 

Im ehemaligen Haus der Jugend in Kirchdorf-Süd soll zudem 

gemeinsam mit der Elternschule ein Kinder-, Jugend- und Fami-

lienzentrum entstehen – das Cafésl, der Ort zum Essen, Spielen 

und Lernen.

Kirchdorf:  
Lernen in Produktion

IBA-Werften
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Erstaunte Kinderaugen, viel Gelächter und fleißiges Werkeln - dies 

waren die Zutaten des Lüttville-Freizeitprogramms an der alten 

Schleuse in Wilhelmsburg. Unter professioneller Anleitung schnitz-

ten und malten die 70 Teilnehmer zwischen 6 und 11 Jahren für 

die Fertigstellung des Westerndorfs Dockville, bedruckten T-Shirts 

oder übten sich zahlreich in Hip-Hop-Gesängen. Den Höhepunkt 

fand das Programm in seinem Abschlussabend, am 13. August 

2008. Hier feierten unterschiedlichste Generationen gemeinsam – 

und gaben dem bunten Spektakel einen würdigen Abschluss.

Thema: Bildungsoffensive

 Der Bildungserfolg der Kinder in Wilhelmsburg und auf der  

      Veddel soll nicht länger von der sozialen Herkunft der Eltern 

       abhängen. 

 Die Stadtteile sollen lebenswerter werden, um sie als Wohnort 

      für Familien aus ganz Hamburg attraktiver zu machen.

Fünf Themen stehen im Mittelpunkt:

1. Sprachförderung: die Förderung der Sprach- und Lesekompe-

tenz aller Altersstufen – in den Kindertagesstätten, den Schulen 

und der Erwachsenenbildung.

2. Abschlüsse: Mehr Schüler sollen höhere Abschlüsse erreichen 

und weniger die Schule abbrechen. 

3. Anschlüsse: Die Übergänge in die weiterführenden Schulen 

und besonders von der Schule in den Beruf sollen besser funkti-

onieren.

4. Lebenslanges Lernen: Um ein lebenslanges Lernen zu orga-

nisieren, ist eine kompetente Bildungsberatung notwendig. Au-

ßerdem sollen die Angebote der Bildungsträger für die Menschen 

„zwischen 0 und 100 Jahren“ gezielt daraufhin ausgebaut wer-

den.

5. Kulturelle Bildung: Die kulturellen Angebote für alle Bewohner 

sollen zu einem Markenzeichen der Elbinseln werden. Die vorhan-

denen Angebote sowie die reiche Vielfalt der unterschiedlichen 

Kulturen stellen bereits einen großen Schatz dar.

Die Bildungsoffensive: Was 
ist das eigentlich?
In der Bildungsoffensive Elbinseln arbeiten über 100 Bildungseinrichtungen daran, alle Talente in Wilhelms-
burg und auf der Veddel zukünftig noch besser zu fördern. Gemeinsam soll bis zum Jahr 2013 eine Bildungs-
landschaft mit zukunftsweisenden Angeboten für alle Bewohnerinnen und Bewohner geschaffen werden. Das 
Projekt der Internationalen Bauausstellung IBA Hamburg verfolgt zwei ehrgeizige Ziele:

Lüttville: buntes Spektakel für Kids

Blick nach vorn: 

die Bildungs-

landschaft von 

morgen auf den 

Elbinseln
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Preisverleihung Lesewoche 

Die Wilhelmsburger Lesewo-

che hat beim bundesweiten 

Wettbewerb „Kinder zum 

Olymp 2007/2008!“ einen 

Preis erhalten. Der Wettbe-

werb wird veranstaltet von der 

„Deutsche Bank Stiftung“ mit 

der Kulturstiftung der Länder. 

Frank Freudenthal von der 

Deutschen Bank in Wilhelms-

burg überreichte eine Spende 

von 1.000 Euro an das Forum 

Bildung Wilhelmsburg als Ver-

anstalter der Lesewoche. Freu-

denthal: „Die Deutsche Bank 

hier in Wilhelmsburg möchte 

mit der zusätzlichen Spende 

zur Förderung weiterer Pro-

jekte beitragen.“

IBA-Labor 

im November

Am 28. November findet im 

Körber Forum, Kehrwieder 

12, das zweite IBA-Labor der 

Bildungsoffensive statt. Auf 

dieser Fachtagung wird es um 

das Thema Beteiligung gehen. 

Über die Ergebnisse berichten 

wir im nächsten Newsletter.

Termine

17.11., 19:00 Uhr: Vortrags-

reihe Traumbildung, „Schüler 

sind verschieden! – Chance und 

Herausforderung, Schule neu 

zu denken.“ Alfred Hinz, ehe-

maliger Leiter der Bodensee-

Schule Friedrichshafen, Bür-

gerhaus Wilhelmsburg. 

Ausblick

 
Gib mir einen Namen!

Hallo Kinder! Darf ich mich 

vorstellen? Ich bin ein Biber 

und gerade hier an Land ge-

krabbelt. Das was ich hier auf 

den Elbinseln sehe, gefällt mir 

gut. Gemeinsam mit über 100 

Bildungseinrichtungen soll in 

Wilhelmsburg und auf der Ved-

del etwas für die Zukunft getan 

werden. „Die neue WELTKLAS-

SE – Bildungsoffensive Elbin-

seln“ nennt sich das Vorhaben, 

mit dem alle Talente optimal 

gefördert werden. Die Idee 

finde ich super und deswegen 

unterstütze ich die Bildungs-

offensive als Maskottchen. Es 

gibt nur ein Problem: Ich habe 

noch keinen Namen! Könnt ihr 

mir helfen, einen Namen zu 

finden? Wer einen guten Vor-

schlag hat, der soll auch be-

lohnt werden. 

Preise: 

1. Preis: Jahreskarte für Ha-

genbecks Tierpark (1 Erwach-

sener + 2 Kinder, im Wert von 

290 Euro)

2. Preis: „Multi-Card“ für das 

Schwimmbad Wilhelmsburg im 

Wert von 150 Euro

3. Preis: Ein Familienausflug 

zum Universum Science Cen-

ter Bremen inkl. Hin- und Rück-

fahrt 

4. Preis: 2 Schnupperstunden 

im DAV-Kletterzentrum (2 Er-

wachsene, 2 Kinder) 

5.-6. Preis: je 1 Gutschein für 

das Bürgerhaus Wilhelmsburg 

im Wert von 50 Euro

7.-10. Preis: Je 1 Buch-Gut-

schein im Wert von je 30 Euro

11.-20. Preis: Je 1 High-Flyer-

Gutschein im Wert von 15 Euro

Bitte schickt mir eure Namens-

vorschläge bis zum 17.11.2008: 

Bildungsoffensive Elbinseln, 

c/o SUPERURBAN, Oberha-

fenstraße 1, 20097 Hamburg, 

Email: info@super-urban.de.

*Teilnahmebedingungen: Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 

Gewinner werden persönlich be-

nachrichtigt. Eine Barauszahlung 

der Gewinne ist nicht möglich. Ihre 

Daten werden nur lokal bei uns und 

ausschließlich zur Abwicklung des 

Preisausschreibens gespeichert. 

Es findet keine weitere Verwertung 

statt. Es werden keine Daten an 

Dritte weitergegeben.

Bildungsoffensive zum Anfassen: Maskottchen beim Projekttag

Kurzmeldungen
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